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Elfte Verordnung 
zur Änderung der 

Verordnung über die Festsetzung 
von Studentenwerksbeiträgen 

Vom 7. Januar 1999 

Auf Grund des Art. 106 Abs. 3 Satz 3 des Bayeri
schen Hochschulgesetzes (BayHSchG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 2. Oktober 1998 (GVBI 
S . 740, BayRS 2210-1-1-VVFlC) in Verbind~g mit 
Art. 1 Abs. 1 Satz 1 des Dritten Gesetzes zur Uberlei
tung von Zuständigkeiten vom 29. Dezember 1998 . 
(GVBI S. 1013, BayRS 1l02-9-S) erlässt das Bayeri
sche Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung 
und lCunst im Einvernehmen mit dem Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen folgende Verordnung: 

§1 

In die Verordnung über die Festsetzung von Studen
tenwerksbeiträgen (BayRS 2210-1-1-7-2-VVFlC), zu
letzt geändert durch Verordnung vom 13. Mai 1998 
(GVBI S. 279), wird folgender § 1b eingefügt: 

,,§ 1b 

lDer zusätzliche Beitrag für die Beförderung der 
Studenten der Universtität Regensburg und der Fach
hochschule Regensburg im öffentlichen Nahverkehr 
(Art. 106 Abs. 3 Satz 3 BayHSchG) wird auf DM 58,- je 
Semester festgesetzt. 2Diese Beitragsfestsetzung gilt 
ab dem Sommersemester 1999. 3Schwerbehinderte, 
die nach dem Schwerbehindertengesetz (SchwbG) An
spruch auf unentgeltliche Beförderung haben und im 
Besitz des Beiblatts zum Ausweis für Schwerbehinder
te mit der zugehörigen Wertmarke sind, erhalten bei 
Vorlage des entsprechenden Nachweises den zusätzli
chen Beitrag nach Satz 1 erstattet. 4§ 1 Abs. 1 Satz 3 
und Abs. 2 gelten entsprechend. " 

§2 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 15. Januar 
, 1999 in }(raft. 

München, den 7. Januar 1999 

Bayerisches Staatsministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

Hans Zeh e t mai r, Staatsminister 
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